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Goethe ist bekanntlich ein ‚Sinnenmensch‘, ein Empiriker gewesen, dessen 
Blick ‚rein‘ auf den Dingen ruhte, der versuchte, deren Gesetze zu erkennen 
und sie dann symbolhaft ins Bild zu setzen, anschauend zu denken. Nichts 
lag näher, als sich den Stoff für seine Wissenschaft und Kunst auf Reisen 
zu holen. Man hat gezählt, daß Goethe an die 180 Reisen unternommen hat 
und dabei etwa 40.000 Kilometer zurücklegte.1 Und so ist sein Leben auch 
das eines Reisenden gewesen, was Literaturhistoriker und Goethe-Biogra-
phen natürlich wissen und bis heute immer wieder thematisieren.2 
Nun ist unlängst in vierter Auflage ein Buch3 erschienen, welches diesen 
Zusammenhang gleichfalls aufgreift. Auf den Markt kam es bereits 1977 im 
Verlag Kunst und Wohnen in Wuppertal und war als Sonderausgabe für die 
Goethe-Gesellschaft in München gedacht. Was den in vielen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens wirkenden Eike Pies4 bewog, diese Veröffentli-
chung nach fast 50 Jahren 2024 nochmals vorzulegen, ist dem Buch nicht 
zu entnehmen. Es bietet in populär(wissenschaftlich)er Form in 15 Abschnit-
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ten Einblicke in Goethe (Reise-)Leben und verknüpft die biographischen 
Essays mit historischem Bildmaterial (mit 280 Stichen aus der Goethe-Zeit), 
wobei bis auf eine Ausnahme – Goethe in der Campagna von Tischbein 
(1787) – auf farbige Illustrationen verzichtet wird. Das Ganze ist recht gut 
lesbar – und (wohl) mit dem Anspruch verfaßt, das gesamte Leben zu er-
zählen, so daß Abschnitte, die sich mit Goethes Aufenthalt in Weimar (Trau-
tes Heim, S. 159 - 162) und mit dem Theaterdirektor Goethe (S. 181 - 193) 
beschäftigen sowie der Anhang, der eine Goethe-Genealogie bietet (S. 221 
- 232), obgleich sie mit dem Thema des Buches nichts zu tun haben, aufge-
nommen worden sind. Hingegen wird die Schweizreise Goethes 1797, die 
als dritte Italienreise geplant war, jedoch aufgrund der Napoleonischen 
Kriege im Nachbarland endete, gar nicht erwähnt,5 obgleich es darüber 
aussagekräftige Tagebücher gibt und sich in Vorbereitung der Reise der 
bemerkenswerte Anspruch von Goethe formuliert wurde, ein umfassendes 
Werk über Italien zu verfassen.6 
Man merkt dem Buch an, daß es bei dem Forschungsstand des vorigen 
Jahrhunderts verbleibt; in der dem Werk beigegebenen Bibliographie, hier 
Literaturauswahl genannt (S. 240 - 242), findet sich keine Veröffentlichung 
aus den letzten 25 Jahren. Das ist selbst dann kritikwürdig, wenn man in 
Rechnung stellt, daß sich der Autor mit dem Buch allein an die interessier-
ten Laien richtet. Doch scheint der Anspruch ein höherer zu sein, firmiert 
doch das Ganze als Edition Dr. Eike Pies in der Schriftenreihe Interdiszip-
linäres Forum Wissenschaft Kulturgeschichte als Band 1. Unter diesem 
Betracht muß nicht allein das Ignorieren der aktuellen Forschungsliteratur 
moniert werden, sondern auch, daß die (auf einen modernen Sprachstand 
gebrachten) Zitate keinen Quellennachweis erfahren. Zudem haben sich 
zahlreiche Druckfehler eingeschlichen, was bei einer vierten Auflage unge-
wöhnlich ist (hier nur eine zufällige Auswahl: „sizialinischen, S. 133; „Chris-
tiane Vukpius“, S. 142; „Sekretär Vögel“, S, 148; „mystischren“, S. 194; 
„sechstrahliger“, S. 196; „Begenung“, S. 203); auch changiert die Orthogra-
phie zwischen der alten und neuen Rechtschreibung. Daß der gesamte Text 
in einem historischen Präsenz verfaßt wurde, weil man glaubt, so das ver-
gangene Geschehen stärker an die Gegenwart heranrücken zu können, soll 
angesichts der erwähnten Defizite nur mit einem kleinen Fragenzeichen 
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versehen werden: Es muß doch möglich sein, eine weit zurückliegende Ge-
schichte erzählerisch auch als vergangen zu präsentieren, ohne deshalb 
befürchten zu müssen, sie würde an Gegenwärtigkeit verlieren. Man 
wünschte sich einen „raunenden Beschwörer des Imperfekts“ (Thomas 
Mann). 
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